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halb des Ordens verbreitet worden, daher haben sich von 
ihr mehr Exemplare erhalten. — Die neue Ausgabe lässt 
freilich noch manches zu wünschen übrig, schon dass sie 
den Text, wie leider alle Quellenpublikationen der Mino­
riten und anderer kirchlicher Orden, nicht nach der 
Orthographie der alten Hss., sondern in einer willkürlichen, 
zum Teil ganz verwerflichen, welche die Philologen der 
Renaissance - Zeit erfunden haben, gibt, ist ja ein schwerer 
Fehler, dass aber gar die Lesarten der Hss. in unmöglicher 
Orthographie gegeben werden, ist doch nicht zu ent­
schuldigen. Doch wir wollen uns dankbar der neuen 
Ausgabe erfreuen ohne weitere Ausstellungen zu machen. 
Die Ausgabe von Rosedale (London 1904) haben wir nicht 
gesehen, tragen auch nach dem, was der neueste Heraus­
geber über sie sagt, kein Verlagen danach, sie zu sehen. 
Beigegeben sind der neuesten Ausgabe noch der kurze 
Auszug der Vita und zwei Hymnen auf S. Franciscus, 
welche Thomas verfasst hat. O. H.-E.

57. In den Etudes Franciscaines XIV (1905), 382— 
390, XVI (1906), 377—382 ediert und bespricht Fr. Ubald 
d’Alençon verschiedene, zum Teil unbekannte ‘Chansons 
populaires, prières et poésies du moyen âge en l’honneur 
de St. François’; ebenda handelt XVI (1906), 383 — 404 
H. Labrosse über ‘Sources de la biographie de Nicolas 
de Lyre’, des Exegeten des 14. Jh.; ferner bespricht 
Léon Le Monnier p. 565—579 einige ‘Sources de l’histoire 
de St. François d’Assise’. E. M.

58. Die Gedanken über Legendenkritik, welche Léon 
de Ker val in seinem Aufsatz ‘L’évolution et le développe­
ment du merveilleux dans les légendes de S. Antoine 
de Padoue’ (Opuscules de critique historique fasc. XII— 
XIV, Paris 1906, p. 221—288) darbietet, sind nicht der 
Art, dass wir Anlass hätten, hier näher auf sie einzugehen.

O. H.-E.
59. Von der schon N. A. XXXI, 748, n. 396 an­

gezeigten Ausgabe der Cronica marchiae Trivisinae Ro­
la n d i n s von Padua ist ein zweiter Faszikel (LV—XI) 
als 41. fase, der Neuausgabe von Rerum Italicarum scrip­
tores erschienen. Wir behalten uns vor, noch einige Worte 
über die Ausgabe zu sagen, wenn das letzte Heft mit der 
Vorrede erschienen sein wird. 0. H.-E.

60. Fase. 43 derselben Sammlung enthält als Bei­
lagen zu den Ephemerides Urbevetanae t. XV, parte V 


